
Sie arbeiten mit Kindern? Als Grundschullehrer? 
Sie sind Pädagoge im sozialen und erzieherischen Bereich? Trainer im Sport? 

Sie erachten Bewegung als essenziell für die körperliche, psychische und soziale Entwicklung 
von Kindern und beobachten mit Sorge die gesellschaftlichen Entwicklungsprozesse, die zu 
Bewegungsmangel führen? 

Hier setzt unser Zertifikatsstudiengang an:
Als Teilnehmer werden Sie dazu befähigt dem entgegenzusteuern und Konzepte zur 
Bewegungsförderung und -erziehung auszuarbeiten, entsprechende Bildungs- und 
Lernprozesse von Kindern kompetent und nachhaltig zu fördern und zu begleiten und 
beratende Funktionen in ihrer Institution zu übernehmen.

Werden auch Sie zum kompetenten Bewegungsförderer!
Unser flexibles Studienprogramm passt sich dabei Ihrem Bedarf an!

BEWEGUNGSFÖRDERUNG UND –ERZIEHUNG
in formalen, non-formalen und informellen Bildungssettings

BERUFSBEGLEITENDES 
ZERTIFIKATSSTUDIUM



WISSENSCHAFT UND PRAXIS HAND IN HAND

Unsere langjährige Erfahrung in der universitären Weiterbildung hat gezeigt, dass eine 
Kombination aus praxisorientiertem und wissenschaftlich fundiertem Studium zu großen 
Lernerfolgen führt. Diese Praxis spiegelt sich in der Auswahl unserer Dozenten, des 
Studienmaterials und des -aufbaus wider. 

Unter der fachlichen Leitung von Dr. Claude Scheuer (Fakultät für Geisteswissenschaften, 
Erziehungswissenschaften und Sozialwissenschaften) werden die Teilnehmer auf ihrer 
Lernreise sowohl von Professoren, als auch von Dozenten aus dem akademischen und 
praktischen Bereich begleitet. 

Die Lehr- und Lernform ist geprägt durch einen lebendigen Wechsel zwischen der 
Präsentation theoretischer Inhalte, der Demonstration von Bewegungskonzepten, 
der Reflexion und Übung des neu Erlernten in Gruppen und/oder im Plenum sowie der 
Bearbeitung von Aufgaben in den Wochen zwischen den Modulen. 

Ein Austausch der Teilnehmer aus verschiedenen Bildungssettings untereinander und der 
dadurch gegebenen Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Betrachtungsweisen ist ein 
weiterer Pluspunkt. 

Wir legen großen Wert auf das Teilnehmerfeedback, welches regelmäßig abgefragt und 
berücksichtigt wird.

Unsere digitale Lernplattform Moodle zentralisiert alle Informationen zum Programm, das 
Studienmaterial sowie Arbeitsaufträge und bietet die Möglichkeit des direkten Austauschs 
mit Mitstudierenden, Dozenten und Organisatoren.

STUDIENDAUER

 
 

Die flexible Struktur unseres Programms passt sich an den Weiterbildungsbedarf und 
-rhythmus unserer Teilnehmer an.

Die Regelstudienzeit beträgt 3 Semester. Das Studium ist in Selbstlerneinheiten (387 Stunden) 
und in Unterrichtseinheiten (Präsenz- bzw. Onlineunterricht: 133 Stunden) aufgeteilt. 

Die Studierenden verfassen eine Projektarbeit, die auf einer von ihnen selbst formulierten 
Fragestellung basiert. Diese, von einem Tutor begleitete Arbeit, umfasst die Planung, 
Dokumentation und Reflexion des Projektes, und wird abschließend vor einer Jury präsentiert.

Nach erfolgreicher Präsentation wird den Teilnehmern ein Universitätszertifikat mit 20 
ECTS-Punkten verliehen. 

Das Hochschulzertifikat bestätigt, dass Expertenwissen auf akademischem Niveau erworben 
wurde. Die international anerkannten ECTS-Punkte können auf ein thematisch passendes 
Studium angerechnet werden. Zudem stärkt diese Qualifikation die aktuelle Position der 
Teilnehmer und bereichert ihre Bewerbungsunterlagen.
 
 

 

 

In diesem Fall können die Teilnehmer nur eines oder mehrere Module Ihrer Wahl belegen, 
um sich in diesem/n Bereich/en zu spezialisieren. Am Ende des Moduls/der Module 
erhalten sie ein Teilnahmezertifikat. 

Nach Abschluss des 1. Semesters besteht dann die Möglichkeit, sich für den kompletten 
Zertifikatsstudiengang einzuschreiben. 

Dies ist auch noch zu einem späteren Zeitpunkt möglich: Interessenten, die eines der 
Module erfolgreich belegt haben, können sich im Falle einer weiteren Ausführung des 
Zertifikatsstudiengangs einschreiben und das bereits absolvierte Modul wird ihnen 
angerechnet.

Was Sie persönlich durch diese Ausbildung gewinnen können:

• Qualifizierung auf akademischen Niveau für die Funktion des   
   Bewegungsförderers

• Austausch mit Teilnehmern aus unterschiedlichen Bereichen   
   (formal, non-formal, informell)

• Persönliches Wachstum und Weiterentwicklung durch Feedback   
   und Selbstreflexion 

Eventuell bereits absolvierte Weiterbildungen können auf das 
Zertifikatsstudium angerechnet werden.
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Flexible nebenberufliche Weiterbildung in Ihrem Rhythmus!

Weckt nur eines der Module Ihr Interesse? 



STUDIENINHALTE

KURS
ECTS
(20)

UE 
(Unterrichts-
einheiten)

Präsenz-
phase

Online-
Kurs

SEMESTER 1

M1 Bewegungskonzepte in formalen und non-formalen Bildungssettings

M1.1 Lehrplan und Bildungsrahmenplan 2 18

M1.2 Bewegungskonzepte in formalen und 
non-formalen Bildungssettings: Schule/
Maison Relais/SEA

2 18

M1.3 Motorische Entwicklung 
und Diagnostik in einer 
bewegungsfreundlichen Institution

1 9

SEMESTER 2

M2 Grundlagen der Bewegungspädagogik für das Alter von 0 bis 12 Jahren

M2.1 Bewegung im Kleinkindalter 1 9

M2.2 Bewegung im Kindesalter 1 3 27

M2.3 Bewegung im Kindesalter 2
2 18

SEMESTER 3

M3 Spezifische Aspekte der Bewegungsförderung

M3.1 Inklusion in der 
Bewegungspädagogik

1 9

M3.2 Bewegung, Gesundheit und 
Nachhaltigkeit

2 9

M3.3 Kooperation mit Institutionsexternen 
Partnern 1 9

SEMESTER 2 UND 3

M4.1 Projektarbeit* 5 7

  

ZIELGRUPPEN

• Lehrkräfte an Grundschulen 
• Erzieher, (Sozial-) Pädagogen und Praxisanleiter im sozialen und erzieherischen   
   Bereich 
• Trainer im Sport

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

• Bac+ 3 im Bereich Erziehungswissenschaften oder Sozialwissenschaften
• Bac+ 1 im Bereich Sozialwissenschaften 
• Bac+ 3 Jahre Berufserfahrung im pädagogischen oder sozial-erzieherischen Bereich
• Bac+ 3 Jahre Tätigkeit im Bereich der Kinder- und Jugendentwicklung in    
   Sportvereinen
 
 
 

KOSTEN

Das Studienentgelt beträgt insgesamt 1100 € (zzgl. MwSt.).

Das Studienentgelt für ein einzelnes Modul beträgt 470 € (zzgl. MwSt.).

Bei einem Bewerberüberschuss werden diejenigen Interessenten bevorzugt, die sich für 
den Zertifikatsstudiengang eingeschrieben haben. 

„Der Zertifikatslehrgang hält ein 
großes Angebot an praxisorientierten 
Aktivitäten und Lehrbeispielen bereit.

Er ermöglicht einen wertvollen und 
fruchtbaren Erfahrungsaustausch 

zwischen den Teilnehmern aus 
dem formalen und non-formalen 

Bildungsbereich.“

D. Strecker
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*Selbststudienzeit



BEWERBUNG UND EINSCHREIBUNG

Online-Anmeldung: vom 29.04.2022 bis zum 22.08.2022 

 Für das Zertifikat:

Einschreibungen über die Website der Universität Luxemburg: www.uni.lu

 Für die Module:

Einschreibungen über die Website des University of Luxemburg Competence Centre: 
www.competence.lu

VERANSTALTUNGSORTE:

Campus Belval, Campus Limpertsberg, Lycée Technique pour Professions Éducatives et 
Sociales (LTPES) in Beringen/Mersch.

PARTNER

  Universität Luxembourg

Die im Jahr 2003 gegründete Universität Luxemburg versteht sich als mehrsprachige und 
internationale Universität mit persönlicher Atmosphäre. 
Die Universität Luxemburg hat das Profil einer forschungsintensiven Universität. Sie zeichnet 
sich aus durch einen hohen Anteil an Doktoranden, Erfolg im internationalen Wettbewerb 
um Drittmittel sowie exzellente forschungsgeleitete Lehre in allen Bereichen. 

Die Universität hat drei Missionen: Forschung, Lehre in Form von Diplomstudiengängen 
(Bachelor, Master) oder Zertifikatsstudiengängen, und Beitrag zur sozialen, kulturellen und  
wirtschaftlichen Entwicklung des Landes.

  University of Luxembourg Competence Centre

Das University of Luxembourg Competence Centre ist ein Weiterbildungszentrum für 
Erwachsene an der Universität in Luxemburg. Unsere Mission besteht darin, akademisch 
hochwertige Weiterbildungsprogramme zu entwickeln, die den Gegebenheiten des 
Arbeitsmarktes entsprechen und dessen Bedürfnisse abdecken. 

Dank der engen Partnerschaft mit der Universität sowie Unternehmen aus dem öffentlichen 
und privaten Bereich, hat das 2018 gegründete Zentrum eine wichtige Rolle als Bindeglied 
zwischen der akademischen und der beruflichen Welt eingenommen.

  Lycée Technique pour Professions Educatives et Sociales (LTPES)

Das LTPES ist das einzige luxemburgische Gymnasium, das die Grundausbildung zum 
Erzieher/zur Erzieherin anbietet, welche die Schüler sowohl auf ein Hochschulstudium als 
auch auf die berufliche Qualifikation als Erzieher/in vorbereitet. Die Schülerinnen und Schüler 
haben die Möglichkeit, zwei Abschlüsse zu erwerben: den Sekundarschulabschluss nach 
erfolgreichem Abschluss des ersten Bildungsgangs in der Klasse 1GED und den staatlichen 
Abschluss als Erzieher/in nach erfolgreichem Abschluss des zweiten Bildungsgangs (1SGED). 

Im Zentrum des Unterrichts stehen die Entwicklung einer beruflichen Identität, einer 
pädagogischen Haltung sowie einer reflexiven Handlungsfähigkeit.

  Ecole Nationale de l’Education Physique et des Sports (ENEPS)

Die Ecole Nationale de l’Education Physique et des Sports (ENEPS), eine Verwaltung 
des Sportministeriums, konzipiert und organisiert in Partnerschaft mit Sportverbänden 
Ausbildungen für Trainer, Übungsleiter und Vereinsmanager im Sportsektor, die mit einem 
staatlichen Diplom („brevet d’État“) abgeschlossen werden. 
Zum Angebot der ENEPS gehören zudem Weiterbildungskurse, die sich einerseits an den 
Sportsektor, andererseits an formale und non-formale Einrichtungen im Erziehungs- und 
Betreuungssektor richten. 
Die ENEPS erstellt ferner didaktisches Material für die Bewegungspraxis und lädt zu 
Fachvorträgen ein.  

„Es ist wichtig, geschultes Personal 
für das Handlungsfeld Bewegung, 

Körperbewusstsein und Gesundheit zu 
finden, um den Kinder den Spaß an der 

Bewegung zu vermitteln.

Die Weiterbildung der Universität 
Luxemburg deckt alle Bereiche der 
Bewegung ab, mit einem sehr guten 

Theorie-Praxis Transfer.“

M. Schenk

Informationsveranstaltung: 13. Juni 2022
Informieren Sie sich rechtzeitig auf www.competence.lu
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University of Luxembourg Competence Centre
Maison du Savoir  -  2, avenue de l’Université  -  L-4365 Esch-sur-Alzette 

 +352 26 15 92 17  -   competence.lu  - info@competence.lu

KONTAKT

Universität Luxemburg : Studiendirektor
Dr. Claude Scheuer - claude.scheuer@uni.lu

University of Luxembourg Competence Centre
certificates@competence.lu
Julien Malglaive Treiber - +352 26 15 92 39
Katja Wollscheid - +352 26 15 92 24


